
Workshop „Zivilcourage“ 
 
 
Dieser Workshop wird von der Polizeistation Waldkirchen durchgeführt. Das 

Konzept wird den Schüler*innen der 8. Jahrgangsstufe von zwei Polizeibeam-

ten*innen vermittelt:  

 

Jugendliche sollen sensibilisiert werden,  

anderen zu helfen,  

ohne sich selbst in Gefahr zu bringen. 

 

Zu Beginn des Workshops werden 

den Schülern*innen Zeitungsaus-

schnitte von Berichten über Fälle 

von Zivilcourage aus der Region 

gezeigt. Nachdem der Begriff „Zi-

vilcourage“ definiert wird, starten 

die Schüler*innen unter Anleitung 

der Beamten*innen mit gespielten 

Situationen. Sie üben in Form von 

Rollenspielen zum Beispiel mögli-

ches Abwehrverhalten bei Belästi-

gung. Anhand des Eisbergmodells 

wird den Jugendlichen die Theorie 

der zwischenmenschlichen Kom-

munikation nähergebracht. Die 

Präventionsbeauftragten geben 

Tipps für Opfer und Helfer und ma-

chen Mut zum couragierten Agieren. Es wird im Workshop auf die Statistik von 

Gewalttaten eingegangen und Erklärungen zu den einzelnen Delikten gegeben. 

Abschließend diskutieren die Schüler*innen die rechtlichen Grundlagen für Hil-

feleistung.  

 
 


